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Die Preisverleihung 
 
 
 
 
 
 

 
 

Erstmals wurden die Preisträger des INSTI-Erfinderclubwettbewerbs "i hoch 3" in dem innovativen 
Ambiente der Internationalen Erfindermesse IENA in Nürnberg geehrt. 

 



 
 

Die Preisträger und Gäste waren am 4. November 2005 in den Saal Paris der Nürnberger Messe 
geladen. 

 
 

 
 

Heiko Könicke, Geschäftsführer der AFAG Messegesellschaft, begrüßte die Preisträger und Gäste der 
Veranstaltung. 

 



 
 

Reg.-Dir. Klaus Weber vom Bundesministerium für Bildung und Forschung hielt die 
Begrüßungsansprache und nahm die Ehrung der Preisträgerinnen und Preisträger vor. 

 



 
 

Durch die Veranstaltung führte Kirsten Schmidt-Mulach von der friendscrossmedia GmbH aus 
Hamburg. 

 

 
 

Die Leiter der prämierten Jugendclubs wurden zu einer kleinen Talkrunde auf die Bühne gebeten: 
Holger Stolz, Güstrow, Günther Bergmeier, Ingolstadt, Frau Schmidt-Mulach, Winfried Sturm, Staufen 

(v.l.n.r.). 
 



 
 

Die drei Gewinner des ersten Preises in der Kategorie Miniforscher vom Erfinderclub INSTI 
NATWORKING aus Rottweil erhalten die Urkunden von Herrn Reg.-Dir. Klaus Weber vom 

Bundesforschungsministerium. 
 

 
 

Der erste Preis in der Kategorie Junioren ging an die INSTI-HAG-High-Tech-Tüftlerschmiede aus 
Staufen. 

 



 
 

Rick Lecluyse (li.) und Olaf Strathe (Mi.) vom INSTI-Innovationsforum Niederrhein e.V. aus Kempen 
freuen sich über den Gewinn des ersten Preises in der Kategorie Senioren. 

 

 
 

Die 200 Gäste im Saal "Paris" verliehen der Preisverleihung einen würdigen Rahmen. 
 
 
 


